
Unachtsamkeit oder Nichtbenachrichtigung in Fällen von Sabotage 
oder Spekulation festlegt.

Insbesondere müssen die Geheimen Mitarbeiter der Transport­
abteilung der Gesamtrussischen Tscheka Kontakt halten mit den 
kommunistischen und gewerkschaftlichen Zellen des wahrhaft pro­
letarischen Teils der Eisenbahner, der seine Dienststellung nicht zur 
systematischen Spekulation nutzt.1)

W. I. Lenin, Vollständige Gesammelte Werke, Bd. 40, S.51

l )  Der von W. I. Lenin vorgeschlagene Beschlußentwurf wurde auf der Sitzung des 
Verteidigungsrates am 16. Januar 1920 (siehe Dokument Nr. 263) bei der Beratung des 
Berichtes „Zur Reorganisierung des Sonderkomitees für die Durchsetzung des Aus­
nahmezustandes im Eisenbahnwesen (Oskom) und der Transportabteilung der Gesamt­
russischen Außerordentlichen Kommission (TOWTSCHK) bestätigt.“ (Zentrales Partei­
archiv des Instituts für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU)

Nr. 283
Beschluß des Verteidigungsrates 

über die Reorganisierung der Transportabteilung 
der Gesamtrussischen Tscheka

16. Januar 1920

Der Rat der Arbeiter-und-Bauern-Verteidigung hat beschlossen:
1. Die Tätigkeit der Transportabteilung der Gesamtrussischen 

Außerordentlichen Kommission und ihrer örtlichen Organe umfaßt:
a) den Kampf gegen böswillige oder organisierte Konterrevolution, 

Sabotage und Spekulation im Eisenbahnwesen;
b) die Erfüllung der Aufträge verantwortlicher Personen der Eisen­

bahnverwaltung in all jenen Fällen, wo sich letztere an die Transport­
abteilung der Gesamtrussischen Tscheka und ihre Organe wendet, um 
Unterstützung in Fragen der Information, bei Ermittlungen, bei der 
Verbrechensvorbeugung, der Festnahme einzelner Personen usw. zu 
erhalten;

c) die ständige Information der dem Volkskommissariat für Ver­
kehrswesen unterstehenden Organe über die Situation im Transport, 
sobald die Transportabteilung der Gesamtrussischen Außerordent-
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